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Rad und Tat 

Rundbrief.des ADFC Bezirksverein Rhein-Main e.V. 
Ausgabe 1/87 für die Monate Januar, Februar und März 

I M P R E S S O M 

•aad ·und Tat•,
der Mitglieder-Rundbrief des
ADFC Rhein-Main e.v.
Postfach 11 01 02
6000 Frankfurt 11
erscheint alle drei Monate zu
Begiru,jedes Quartals. Er ent
hält Nachrichten für die Ver
einsmitglieder und wird an an- ·
dere Interessierte kostenlos
abgegeben.
Auflage 1200 Exemplare.

Nichtkommerzielle Kleinanzeigen 
der Mitglieder werden kostenlos 
abgedruckt, für andere .Anzeigen 
gilt die Preisliste Nr. 1. 

Beiträge und Leserstimmen sind 
willkommen,' Kürzungen 
vorbehalten. Namentlich 
�eke�nzeichnete Artikel stellen
nicht- unbedingt die Redak
tionsmeinung dar. 

Redaktion und verantwortlich für 
den Inhalt: Harald Braunewell. 
Mitarbeit: Michael Bunk�nburg. 
Ausführung und Gestaltung: 
Rob van der Plas 

Redaktionsschluß für die nächste 
Ausgabe: 5. März 1987 

Geschäftsstelle: 
Eckenheimer Landstr. 57 b 
6000 Frankfurt 1 
Tel.: (069) 59 00 56 
Mo. - Fr.: 17.00 bis 18.30 
Sa.: 10.00 - 13.00 

Bankverb i.ndung für alle 
Zahlungen außer Spenden, die 
steuerlich abgesetzt werden
sollen: 
Postgiroamt Ffm. 
Kontonummer 3913 21-604 

ADFC-Spendenkonto: 
Kontonummer 602400 
Frankfurter Sparkasse von 1822 
Bankleitzahl 500 502 01 
Postgirokonto der Frankfurter 
Sparkasse von 1822: 1511-607 
PGA Ffm 

Kleinanzeige 

Haus in Ost-S�hleswig-Holstein 
zu vermieten, in radfreundlicher 
Umgebung gelegen, 16 Schlaf
plätze, auch für Gruppen gee ig
ne t. 
1200-1500 
Jahreszeit, 
den möglich. 

DM/Woche je· nach 
au.eh über Wochenen-

Claus Ruthenberg 
Wankstr� 8, 8121 Wielebach, 
Tel.: 0881/61000. 
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Einladu ng zur Kitglieder Ter aa■■■lung 

am Mittwoch, den 4. Feb r uar 1987, um 19 Uhr 
im Ph • ..Jakob-Spener-Ha us, Dominilcanergasse 5, Frankfurt 

Tageso rdnung: 

1. Genehmig ung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom S. November 1986

2. Vo rhaben für 1987 

- Bericht des Iassenwarts 
- Bericht der Iassenprüfer

4. Aussprache und Entlastung des Vorstandes 

5. Neuwahl des Vo rsta ndes 

6. Wahl der Delegierten zur Bundesha uptversammlung ·1937

7, So nstiges 
- ''Mit dem Fahrrad zur Arbeit"

(Anträge zur Mitgliederversammlung sollen laut Satzung eine Woche vor der 
Mitgliederversammlung dem 1. Vorsitzenden vorliegen.) 

**************************************** 

Landesverband Hessen

Aufgeteilter Radverkehr 

fi'nf Jahre Radverkehrsunfallfor
�1ung belegen, daß die Benu t
zung herkömmlicher Radwege ge
genüber der Fahrbahnbenutzung 
nach Auswertung von gemeldeten 
Unfällen keinen nennenswerten 
Sicherheitsvorteil bringt. Eine 
Konsequenz daraus ist, den Rad
verkehr auf der Straße zusammen 
mit dem KFZ-Verkehr zu führen. 
Dies ist bei verkehrsberuhigten 
Straßen ohne Zusatzmaßnahmen, 
bei Straßen mit stärkerem Ve·r
kehr durch anleaen von Radstrei
fen niveaugleich zur Fahrbahn 
realisierbar. Langsamen oder 
unsicheren Radfahrern sollte die 
Benutzung des Gehweges erlaubt 

werden (kein Nutzungszwang). Der 
so aufgeteilte Radverkehr bietet 
sowohl geübten wie auch unsiche
ren Radlern optimale· Be
dingungen. 

Durch die gemeinsame Nutzung der 
Fahrbahn wird das Verhalten von 
Radfahrer und Autofahrer ein
sichtiger, vorherseh- und bere
chenbarer, als bei getrenntem 
KFZ- und Radverkehr. Insgesamt 
wird dadurch eine Verbessung des 
Verkehrsklimas erreicht, die 
wohl wichtigste Bedingung für 
mehr Verkehrssicherheit. 

Der Landesverband Hessen hat 
dazu ein Informations.blatt her
ausgegeben (INFO 2}, das bei der 
Geschäftsstelle in der Eckenhei
mer Landstraße zu beziehen ist. 













OG-DAIUISTADT 

Für die Mitglieder im Be reich 
Darmstadt stehen folgende An
sprech-partner im ADFC zur Verfü
_gung:

OG-Sprecher: Hannes Hetz 
Rundeturmstr. 16 
6100 Darmstadt. 
Tel.: 06151-26664 

F"ahrradtouristik: Herbert Ende 
Taunusstr. 12 
6100 Darmstadt 
06151-74789 

F�hradtechnik: Gerhard John 
Aa kleinen Woog 4 
6100 Darmstadt 

Das nächate Treffen 
Darmstadt- findet am 
1987 um 19.30 Ohr in 
turmstr. 16 statt. 

der -OG-
13. Januar
der Runde--

Termine OG-Hanau 

12;1.87 um 19.00 Uhr 

2.2�87 um l9r00 Uhr 

23.2.87 um 19.00 Uhr 

Bitte jeweiligen Treffpunkt vor
stehender Verantstaltungen unter 
06181-20702 nachfragen. 

16.3.87 um 19.30 Uhr Gastst,ätte 
•zum Rappen•, Dechneigasae

ICurz Gemeldet

Einbruch in die 
Radwegebenutzungapflicht? 

Frankfurter Rundschau vom 
9.12.86 (•Radler starb nach Un
fall ••• •): 

• ••• Anklagevertretung und Ge
richt ( ••• ) wehrten sich · dage
gen, daß der Tod aines Radfahr
ers bagatellisiert werdenf'�ll
te. Der Mann have einci___ ;;ig 
Vorfahrt gehabt und sich 
auch wenn er den Radweg nicht 
benutzte (Hervorhebung durch 
Redaktion) -- keineswegs ver
kehrswidrig verhalten ••• • 

So indem sich die Zeiten 

Bei 1,7 Promille kommen_ Radfahr
er vor Gericht! Zitat aus der 
Frankfurter Rundschau vom 
29.10.86: 
• ••• noch. 1983 waren die Richter
des Bundesgedchtshofs der Mein
ung gewesen, daß nach ärztli_chen
Erkenntnissen kein Alkoholgrenz
wert für Fahrradfahre·r festge
stellt werden könne. Das ist
jetzt anders: 1,7 Promille· soll
die Grenze nach Meinung der 
höchsten Richter sein (Her\f''";'-te
bung durch Redaktion) ••• • \._,'

Recht so! Einschlägige Erfahrun
gen beweisen, daß man zwar nach 
Alkoholgenuß durchaus noch geh�. 
fähig, aber keineswegs mehr in 

·der Lage ist, si�h auf dem Rad
zu.halten •••

(HB)
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